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8. Die Gesellschafts- oder Societätsinseln (so einst zu Ehren der Ge-
sellschast benannt, die Cook aussandte), nö. von den Cooksinseln, französisch. Die
Hauptinsel ist Tahiti (ta-iti).

9. Die niedrigen Inseln (auch Tuamotu, d. h. Jnselwolke genannt), ö. von
den vorigen Inseln. J5*(V

10. Die Marquesas - (markeßas) Inseln (von Mendana entdeckt und nachdem
Vizekönige von Peru, Marquez de Mendoza, las Marquesas de Mendoza benannt),
gleichfalls französisch. — Die größte Insel ist Nnka Hiwa. —

11. Die Sand wich- (sanduitsch) Inseln in der Nähe des n. Wendekreises. —

Die größte Insel der Gruppe ist Hawaii mit den Vulkanen Mauna Kea, 4250m,
und Mauna Loa, 4200 m. Honolulu auf der Insel Oahu. Residenz des Königs
und Hauptstation auf dem Wege von Nordamerika nach Australien. — Die europäische
Gesittung ist in Polynesien nirgends so weit vorgeschritten als auf dieser Gruppe. Es
gibt hier Eisenbahnen, Telegraphen und Telephonleitungen.

12. S. vom Wendekreis des Steinbocks liegt die Osterinsel (von dem Holländer
Roggeween am Ostersonntage 1722 entdeckt) und noch 60 Ml. östlicher der kahle Felsen
Sala y Gomez (i gomes), bekannt durch das schöne Gedicht Chamissos x).

{. Größe der Erdteile.
qkm qkm

Asien 45 Mill. Europa 10 Mill.
Amerika 42 „ Australien 9 „

Afrika 30 „
Totale 136 Mill. qkm

:) Besitzungen europäischer Staaten in Australien und Polynesien.
1. Britischer Besitz

(ca. 8 Mill. qkrn, 3,2 Mill. E.).
Australien (7,6 Mill. qkm, 2,2 Mill. E.), Tasmanien, Neuseeland (270 T. qkw,

561 T. E.), der sö. Teil von Neuguinea, die Fidschi-Inseln und einige kleinere Inseln.

2. Französischer Besitz
(23 T. qkm, fast 100 T. E.).

Neu-Caledvnien, Marquesas, Gesellschaftsinseln (Tahiti).
2. De utfcher Bef itz

(243 T. qkm).
Der nö. Teil von Neuguinea (196 T. qkm), Neubritannien, Neu-Jrland und

die Admiralitätsinseln.
4. Spanischer Besitz.

Marianen, Carolinen.
5. Niederländischer Besitz.

Westlicher Teil von Neu=Guirtca.


